
BKP D2Fach Situation

FaGe Lehrjahr 2 Quartal 1

Handlungskompetenzbereich Ausführen medizinaltechnischer Verrichtungen

Hinweise zum Unterricht
für Lehrpersonen

Gefässkrankheiten und Antikoagulation einführen bzw. repetieren. 
Begründen der Pflegeinterventionen bei Antikoagulierten sowie bei 
Klientinnen und Klienten mit Gefässerkrankungen (venöse/arterielle). 
Kennen und darlegen der theoretischen Grundsätze der venösen und 
kapillaren Blutentnahme.

Handlungskompetenz Venöse und kapillare Blutentnahmen durchführen. 

Querverweis Modellehrgang A.5: Fehlermanagement
B.2: Prophylaxen
D.1: Herzkreislauf, Gefässsystem, Krankheitsbilder
E.1: Immunsystem, Hygiene, Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz

Querhinweise BGS BKP B2, 3. Quartal, 1. Ljh.

Lernziele Die Lernenden

beschreiben Einflussfaktoren und die Bedeutung der Blutentnahme 
für den Menschen

beschreiben theoretische Grundlagen zur kapillaren und venösen 
Blutentnahme

beschreiben und begründen geeignete Pflegeinterventionen bei 
venösen Gefässkrankheiten.

beschreiben und begründen geeignete Pflegeinterventionen bei 
arteriellen Gefässkrankheiten.

setzen sich mit der Pflegediagnose "Periphere 
Durchblutungsstörung" auseinander.

beschreiben erwünschte Wirkungen von Antikoagulantien 
(Cumarine, Faktor Xa Hemmer, Heparine) und leiten entsprechen-de 
Pflegeinterventionen bei antikoagulierten Klienten ab.

Situationskreis Venöse und kapillare Blutentnahme
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